
Freiwillige Feuerwehr 
Wandlitz

1911 bis 2011

Festschrift zum
100-jährigen Jubiläum 



100 Jahre
Freiwillige Feuerwehr Wandlitz
17.09.2011 von 10 bis 17 Uhr

Festprogramm  
10.00 Uhr  Eröffnung mit „Original Wandlitzer Musikanten“

   Verkehrswacht mit Vorführungen

   Kreisfeuerwehrverband Barnim mit Vorführungen

   Löschangriff mit historischer Pferdespritze

   Höhenrettung

   Löschangriff mit Löschschaum

16.00 Uhr        Fahrzeugkorso

Rahmenprogramm
   Hüpfburg

   Kinderkarussell

   Verkehrswacht mit Simulatoren

   Aktivitäten unserer Jugendfeuerwehr  

   Fahrten mit der Drehleiter

   Fahrten mit den Einsatzbooten auf dem Wandlitzsee

   Ausstellung von historischer Feuerwehrtechnik

   Historische Einsatzfahrzeuge

   Kuchenbasar

   Ausstellung Chinesische Feuerwehr

   Kinderschminken

Für das leibliche Wohl wird gesorgt.
(Getränke, Grill, Gulaschkanone , Schwein vom Spieß u.v.m.)



Liebe  Kameradinnen und Kameraden
der Freiwilligen Feuerwehr Wandlitz,

eine Feuerwehr ist nicht alles in der Gemeinde – aber 
die Gemeinde ist nichts ohne eine Feuerwehr. Grund ge-
nug also, das 100-jährige Jubiläum der Freiwilligen Feu-
erwehr Wandlitz zu nutzen, um ganz ausdrücklich Danke 
zu sagen. Dank dafür, dass sich seit nunmehr einhundert 
Jahren Frauen und Männer aus Wandlitz zusammenge-
funden haben, um im freiwilligen und ehrenamtlichen 
Dienst das Hab und Gut,  Leib und Leben ihrer Mitbürger 
zu schützen. Ich denke, viele von uns unterschätzen diese Arbeit. Aber Brand- und 
Katastropheneinsätze sind kein Freizeitspaß, sondern Schwerstarbeit. Freiwillig sind 
bei der Freiwilligen Feuerwehr nur Eintritt und Austritt. Dazwischen liegen Pflichten: 
pausenlos unbezahlt rufbereit sein, um im Notfall wirklich alles stehen und liegen zu 
lassen, um Mitmenschen zu retten oder ihnen zu helfen – oft unter Einsatz des eige-
nen Lebens. Der Ernstfall ist glücklicherweise nicht alltäglich bei uns, aber er kommt 
immer wieder. Mein Dank geht deshalb an alle Kameradinnen und Kameraden, 
nicht nur die Aktiven, die in den vergangenen 100 Jahren der Freiwilligen Feuerwehr 
Wandlitz angehörten und sich in den Dienst am Nächsten gestellt haben.   

Die Anforderungen an die Freiwilligen Feuerwehren unserer Gemeinde sind beson-
ders in den vergangenen Jahren stark gestiegen. Aus einer Mannschaft, die aus-
schließlich Brände löscht, hat sich eine universelle Eingreiftruppe entwickelt, die 
kompetent und schnell unterschiedlichste Gefahrensituationen bewältigen muss.  
Als Träger des Brandschutzes ist es eine der wichtigsten  Aufgaben der Gemeinde, 
eine leistungsfähige Feuerwehr aufzustellen, auszurüsten und zu unterhalten. Inves-
titionen in modernste Technik haben deshalb schon seit vielen Jahren höchste Pri-
orität. Sie ist mit ein Garant für die Sicherheit der Einwohner unserer Gemeinde und 
natürlich auch der Kameradinnen und Kameraden bei ihren Einsätzen. Hier wurde 
in der Vergangenheit viel investiert. Allein seit 2000 wurden insgesamt 17 neue Ein-
satzfahrzeuge angeschafft.

Ich wünsche der Freiwilligen Feuerwehr Wandlitz insbesondere zwei Dinge. Zum Ei-
nen: bleiben Sie so, wie Sie sind - wachsam und einsatzbereit im Dienst unserer Ge-
meinde. Und ich wünsche Ihnen insbesondere: Kommen Sie immer gesund zurück 
von all Ihren Einsätzen.

Udo Tiepelmann
Bürgermeister  

Grußwort Bürgermeister Udo Tiepelmann



Liebe Kameradinnen und Kameraden,
liebe Bürgerinnen und Bürger,

nun ist es endlich soweit: In diesen Tagen vor 100 Jah-
ren entstand die Freiwillige Feuerwehr Wandlitz. Ich freue 
mich sehr über dieses Jubiläum und überbringe Euch die 
besten Wünsche der acht Ortsfeuerwehren der Gemein-
de Wandlitz.
Die Ortsfeuerwehr Wandlitz präsentiert sich in ihrem Ju-
biläumsjahr als eine der leistungsfähigsten Feuerwehren 
der Gemeinde. Sie verfügt über modernes Gerät und vor 
allem über eine gut ausgebildete Mannschaft, auf die sich die gesamte Gemeinde 
jederzeit verlassen kann.
100 Jahre Freiwillige Feuerwehr stehen auch für 100 Jahre Wandlitzer  Geschichte.  
Respekt und Anerkennung gilt den Gründern und den folgenden Generationen, die 
immer wieder Menschen für den Dienst an „Pumpe und Wasserspritze“ begeistern 
konnten und so die Tradition des Löschwesens in Wandlitz begründeten.
Feuer, Unfälle, Havarien und Katastrophen gehören leider zu unserem Leben. Doch 
wir können zunehmend mehr dagegen unternehmen und sind heute besser ge-
wappnet. Als der Spritzenwagen sich zu Beginn des Jahrhunderts bimmelnd seinen 
Weg durch Wandlitz bahnte, hatte er weitgehend freie Fahrt. Heute ist das völlig 
anders. Der Drang der Menschen nach Mobilität und Kommunikation fordert seinen 
Tribut: immer mehr Autos, verstopfte Straßen, Baustellen, nervöse Raser, leichtsinnige 
Fahrer – das alles erhöht das Risiko und zieht immer häufiger schwere Unfälle nach 
sich.
Das moderne Profil der Feuerwehr, nicht nur Brände zu löschen, sondern Menschen 
und Güter aus vielfältigsten Gefahrensituationen zu retten, stellt auch an Euch, an 
Eure Fähigkeiten große Anforderungen und neue Herausforderungen. Dass ihr Euch 
dieser Aufgabe überzeugend und engagiert stellt, zeigt die  hohe Einsatzbereitschaft 
an jedem Tag des Jahres. Dank der aktiven Jugendarbeit scheinen auch in Zukunft 
diese Einsatzbereitschaft und die personelle Stärke der Wehr gesichert.
Liebe Kameradinnen und Kameraden, ohne Euren Einsatz funktionierte die Gesell-
schaft weniger gut. Wir alle leben besser und sicherer, weil Menschen wie Ihr ent-
schlossen und mutig ihre ganze Kraft einbringen und sich im Einsatz nicht schonen. 
Dafür möchte ich Euch nochmals herzlich danken. Dieser Dank schließt natürlich 
Eure Angehörigen mit ein, die Euch erst den nötigen Freiraum verschaffen, damit Ihr 
unbelastet von häuslichen Sorgen Eurem Ehrenamt nachgehen könnt.
Für die bevorstehenden  Festtage wünsche ich uns allen unvergessliche Stunden der 
Kameradschaft, Stunden, voller Spaß und Freude. Ich drücke die Daumen, dass uns 
kein Einsatzalarm “dazwischenfunkt”; gemäß unserem Leitspruch: „Gott zur Ehr, dem 
Nächsten zur Wehr“!

Carsten Pranz
Gemeindewehrführer

Grußwort Gemeindewehrführer Carsten Pranz



Liebe Kameradinnen und Kameraden,

die Feuerwehr Wandlitz begeht im Jahr 2011 ihr 100-jäh-
riges Gründungsjubiläum. Los ging es 1911 am 27.06 als 
sich 24 Kameraden im Goldenen Löwen zum Dienst an 
der Spritze verpflichteten.
100 Jahre freiwilliger Dienst für den Nächsten. Zum Schutz 
für Hab und Gut, für Familien und Freunde, Bekannte und 
auch für Fremde, die in Not geraten sind. Das bedeu-
tet auch 24 Stunden Einsatzbereitschaft an 365 Tagen 
im Jahr, Verzicht auf Freizeit und Familie, Urlaub und Wo-
chenende.
Heute sind es 25 einsatzbereite Kameraden/innen im aktiven Dienst. Wo um 1911 
noch 24 Feuerwehrleute auf ca. 1000 Einwohner kamen, so sind es heute über 5000 
Einwohner im Ortsteil Wandlitz.
Zur damaligen Zeit verfügte die Feuerwehr über eine von Pferden gezogene Hand-
druckspritze als Grundausstattung. Heute verfügt die Freiwillige Feuerwehr Wandlitz 
über ein Löschgruppenfahrzeug, einen Gerätewagen Logistik mit je einer Wasserver-
sorgung und einer technischen Hilfeleistungskomponente sowie ein Mannschafts-
transportfahrzeug und ein Rettungsboot.
Mit ihren insgesamt 57 Mitgliedern, 25 aktiven Kameraden und Kameradinnen, 16 
Kindern bei der Jugendfeuerwehr und 16 Kameraden und Kameradinnen der Al-
ters- und Ehrerenabteilung ist die Feuerwehr Wandlitz eine der leistungsfähigsten der 
Gemeinde Wandlitz.
In der Geschichte der Feuerwehr Wandlitz stand stets die Weiterentwicklung der 
Feuerwehr und die weitere Qualifizierung der Kameraden/innen im Vordergrund. 
Dieses spiegelt sich auch in den ständigen Erweiterungs- und Umbaumaßnahmen 
des Gerätehauses wieder.
Wir dürfen heute auf eine 100-jährige, auch wechselvolle Geschichte der Freiwilli-
gen Feuerwehr Wandlitz zurückblicken. Das heißt auch hundert Jahre aktive Arbeit 
im Ort, hundert Jahre im Dienst der Allgemeinheit, 
„ein stolzes Werk“. 
Ich danke allen Kameradinnen und Kameraden für die stete Einsatzbereitschaft in 
der Freiwilligen Feuerwehr Wandlitz und wünsche uns, dass alle von jedem Einsatz 
heil und gesund zurückkehren. Allen Wandlitzern und Gästen wünsche ich ein schö-
nes Jubiläumsfest, in der Erwartung, dass der eine oder andere die Möglichkeit nutzt, 
einmal die Feuerwehr mit Mannschaft und Technik aus der Nähe kennen zu lernen.

Christian Berbig
Ortswehrführer
Freiwillige Feuerwehr Wandlitz

Grußwort Ortswehrführer Christian Berbig



Ortswehrführung Freiwillige Feuerwehr Wandlitz
im Jubiläumsjahr

Christian Berbig
Ortswehrführer

Sven Gorn
Gerätewart

Michael Krüger
2. stellvertr. Ortswehrführer

Gunnar Martens
1. stellvertr. Ortswehrführer

Mandy Köhler
Jugendwart



Erste gesetzliche Regelungen

Seit der Preußischen Feuerordnung von 1701 gibt es gesetz-
lich geregelte Feuer-Sozietäten. Im Kreis Niederbarnim bilde-
ten sich seit den 1880er Jahren  Ortsfeuerwehren zunächst in 
den größeren Orten. In Wandlitz auf der Dorfaue, zwischen 
Kirche und  Wandlitzsee zentral gelegenes Gemeindeland, 
wurde 1904  ein Leiterschuppen mit Koch- und Verkaufsraum 
errichtet.

Wie in Wandlitz alles begann ...

Geschichte der Freiwilligen Feuerwehr Wandlitz in Auszügen

Die Kreisfeuerpolizei- und 
Löschordnung von 1909 leg-
te fest, dass alle männlichen 
Einwohner vom 18. bis zum 60. 
Lebensjahr zum Feuerlösch-
dienst verpflichtet sind. Der 
damalige Kreisbrandmeister 
Spindler und Gemeindevor-
steher Jünemann gründeten 
am 27. Juni 1911 die Freiwillige 
Feuerwehr. Zur Gründungsver-
sammlung im Dorfkrug Löwe 
versammelten sich laut Proto-
koll 48 Mitstreiter.
Zum aktiven Dienst verpflich-
teten sich 24 Männer und folg-
tem den Leitspruch „Freiwillig 
seinem Nächsten nützen, be-
reit zu  sein auf jeden Hilferuf, 
den Volksgenossen in der Not 
zu schützen, ist Feuerwehr-
mannes ehrender Beruf“.
Malermeister Reinhold Grün-
berger wurde zum ersten 
Brandmeister ernannt. Im No-
vember des selben Jahres 
wurde das alte Spritzenhäus-
chen durch ein neu erbautes 
Spritzendepot mit Steigerturm 
ersetzt. Das alte Wasserreservoir wurde zugeschüttet und als Tief-
brunnen genutzt. Im Feuerwehrgerätehaus fanden die alte Kasten-
spritze von 1856 und eine neue Handdruckspritze der Firma Köbe, 
Luckenwalde, ihren Standort.

27.06.1911:  

Der erste Brandmeister der Wandlitzer 
Wehr: Reinhold Grünberger. 



1911 In den alten Zeiten warnten bei einem Brand die Töne des Nacht-
wächterhorns und die große Glocke  der Dorfkirche. Seit 1911 wur-
de Feueralarm von zahlreichen Meldestellen mittels Feuerhupen 
signalisiert. 1911 zerstörte ein Großfeuer die Gebäude der Bauern-
wirtschaft Gürgen.

Bild aus dem Jahr 2011: Leiterschuppen

Gruppenbild vor dem Greätehaus im Jahr 1918.

1918



Für besondere Beteiligung am Dienst, sowie weitere Dienstjubiläen 
gibt es ein Ehren-Wanderbeil .   

Ein wichtiger Modernisierungsschritt für die Feuerwehr war die An-
schaffung eines Überland-Motorlöschzuges, Vollgummi - bereift, 
der Firma Flader, Jöhstadt/Sachsen. Mit dieser neuen technischen 
Ausrüstung, große Spritze mit hoher Löschwasserleistung pro Minu-
te und kleiner tragbaren Motorspritze, wurde die Wandlitzer Wehr                     
Mittelpunkt des Feuerlöschwesens für einen auf 15 km erweiterten 
Umkreis. Die Übergabe wurde als großes Dorffest gefeiert.

1923

Dass die Freiwillige Feuerwehr auch zu dieser Zeit nicht über einen 
Mangel an Arbeit klagen konnte, zeigt ein Überblick aus dem  Jahr 
1925: Zwölf Versammlungen, elf Übungen, ein Alarm, acht Brän-
de, zwei Steigerübungen, drei Samariterabende, 41 Kinowachen,  
sieben Theaterwachen, vier Heidewachen, drei Samariterwachen, 
zwei Sicherheitswachen und ein Werbetag in Zühlsdorf.

Außerdem entsandte die Wandlitzer Wehr Vertreter zum Brand-
meistertag nach Oranienburg, zum Kreiverbandstag nach Schön-
eiche und zu zwei Bezirksversammlungen nach Basdorf.

1925

1921 Im Jahr 1921 übernimmt  Hans Szymanski 
die Führung der noch jungen Wandlitzer 
Feuerwehr. Niemand konnte damals ah-
nen, dass er 28 Jahre, bis 1949,  an der Spit-
ze stehen würde.  In seine Amtszeit fiel die 
schwierige Zeit des nationalsozialistischen 
Regimes und der mörderische Zweite Welt-
krieg. 

28 Jahre an der Spitze:  
Erster Brandmeister
Hans Szymanski

Selbst in revolutionären Zeiten wie im Dezember 1919, regelten kla-
re Vorschriften den Einsatz. Bei einem Brand im Dorf war jeder Pfer-
debesitzer verpflichtet, Wasser zu fahren. Beschlossen wurde, dass 
die Fuhrwerkbesitzer bei Feuer im Ort unentgeltlich anzuspannen 
haben. Für Einsätze außerhalb von Wandlitz gab es für Bespannung 
der Spritze 10 Mark, für Wasserwagen 6 Mark als Entschädigung.

1919

1927



Überland-Motorlöschzug.Vollgummi-bereift der Firma Flader. Angeschafft 1927.

Großfeuer zerstört die Scheune des Bauern Pluntze.

1929 Nach jahrelangen Bemühungen zur Verbesserung der Löschwas-
serversorgung erfolgt die Bohrung eines Tiefbrunnens am Bahnhof 
Wandlitzsee.

1931

Großfeuer zerstört die Scheune auf dem Gut Annenhof, bei dem 
25 Kameraden zwölf Stunden im Einsatz waren.

1936

Großfeuer auf dem Gut Annenhof.



Ab 1940 verkünden elektrische Sirenen die Gefahr. Dreimal ein lan-
ger Ton: Feuer im Ort; zweimal ein langer Ton: Feuer außerhalb;                     
ein langer und ein kurzer Ton: Waldbrand; ein langer Ton: Übung 
im Ort.

1940

1943 Die Feuerwehr Wandlitz erhält ein Mercedes-Löschfahrzeug in Son-
derausführung, sandfarben gespritzt, zur Absicherung des  Rüs-
tungsbetriebes Flugmotorenwerk BRAMO

Löschfahrzeug von der Firma Mercedes. 1943.

Während des Krieges kam wie überall 
in Deutschland auch die Wandlitzer 
Wehr an die Grenze ihrer Leistungs-
fähigkeit. Da die meisten Männer im 
Kriegseinsatz waren, mussten ab 1944 
in der Wehr auch Frauen ihren Mann 
stehen.

Die notwendige Einsatztechnik war 
teilweise nicht mehr vorhanden oder 
sie war funktionsuntüchtig. Die Aus-
wirkungen dieser Situation führten 
1945 dazu, dass die Feuerwehr blu-
tenden Herzens und hilflos zusehen 
musste, wie am 8. Mai der Dachstuhl 
des Bahnhofs Wandlitzsee ein Opfer 
der Flammen wurde und am 16.Mai 
das Gasthaus Liepnitzsee vollständig 
niederbrannte.

1945



Unter den gegebenen Umständen und mit den zur Verfügung    ste-
henden Mitteln der Nachkriegszeit führten die Kameraden der Frei-
willigen Feuerwehr Wandlitz ihren Dienst durch und  rückten zum 
Einsatz wieder mit der Pferdespritze aus.       

1946

40 Jahre Freiwillige Feuerwehr Wandlitz. Vier Jahre nach dem Krieg 
ist die Not noch groß. Und so wurde auch das 40-jährige Bestehen 
der Wandlitzer Wehr mit bescheidenen Mitteln gefeiert.

1951

Das Gerätehaus im Jahr 1951.

Die Wandlitzer Wehr im Jahr ihres 40-jährigen Bestehens.



1953 Im Jahr 1953 stand der Neubau der 
Wandlitzer Grundschule an. Mit vielen 
Aufbaustunden zeigten Wandlitzer Feu-
erwehrleute, dass für sie der Dienst für 
die Allgemeinheit nicht nur ein Lippen-
bekenntnis, sondern eine Verpflichtung 
ist.
Mit einfachen technischen Mitteln, wie 
sie heute kaum noch in Erinnerung sind, 
mit Schippe, Spaten und Hacke wurde 
gearbeitet. Wichtigstes Hilfsmittel dabei 
war die Lore der Feldbahn.

1954 Große Freude löste 1954 das erste neue Löschfahrzeug nach dem 
Zweiten Weltkrieg aus.



50 Jahre Freiwillige Feuerwehr Wandlitz:.

Wettkampf der Freiwilligen Feuerwehr Wandlitz

1961

1965:



Aus dem Protokollbuch

4.10.1966 wurde ein Freundschaftsvertrag zwischen der Feuerwehr Wandlitz 
und der Objektfeuerwehr Waldsiedlung abgeschlossen.

28.01.1967 wurde ein Kameradschaftsabend der Feuerwehr Wandlitz durch-
geführt.

31.05.1967 Im ersten Halbjahr wurden am Fahrzeug in Vorbereitung des Jah-
reshauptappells diverse Stunden geleistet. Der Jahreshauptappell 
wurde mit „gut“ abgeschlossen.

17.10.1967 Einsatz bei Sturm. Der Alarm wurde um 18.35 Uhr ausgelöst und um 
01.30 Uhr beendet. Die Wehr wurde zu fünf Einsatzstellen gerufen. 
Zu beheben waren Sturmschäden durch Bäume an Stromleitun-
gen. Insgesamt waren 13 Kameraden am Einsatz beteiligt.

22.12.1968 Brand eines Wochenendhauses in der Weichselstraße durch Brand-
stiftung, Alarm um 08.50 Uhr, Einsatzende um 13.50 Uhr. Acht Ka-
meraden bekämpften das Feuer.

16.03.1969 Um 14.10 Uhr wurde wegen eines Schneesturms Katastrophena-
larm ausgelöst. 16 Kameraden beseitigten die Schneemassen an 
der Arendseeer Kreuzung und in der Breitscheidstraße. Ende des 
Einsatzes um 20.15 Uhr.

17.03.1969 Um 5 Uhr in der Frühe erneuter Katastrophenalarm wegen Schnee-
sturms. Wieder sind 16 Kameraden im Einsatz. Aufgabe ist die Be-
seitigung des Schnees in der Breidscheidstraße und am Annenhof. 
Ende des Einsatzes um 16.10 Uhr.

1.08.1970 19 Kameraden geleiten Brandinspektor Hans Szymanski auf seinem 
Weg zur letzten Ruhe und erweisen ihm die letzte Ehre. 

1971 Die Freiwillige Feuerwehr Wandlitz erhält ein original Löschfahrzeug 
LO1800.



Festsitzung zum 70. Jahrestag der Freiwilligen Feuerwehr Wandlitz 
im Gasthaus „Goldener Löwe“. Die Ansprache hielt Bürgermeis-
ter Suhl, und er führte im Anschluss auch die Beförderungen und 
Ehrungen durch. Durch den Rat der Gemeinde wurde der Freiwil-
ligen Feuerwehr Wandlitz eine Kollektivprämie in Höhe von 1000 
Mark überreicht. 

26.06.1981

Feier zum 70. Jahrestag der Freiwilligen Feuerwehr Wandlitz im Gasthaus „Golde-
ner Löwe“.

Am zweiten Festtag  gab es von 9 Uhr bis 14 Uhr eine Ausstellung 
von Feuerwehrtechnik an der Friedenseiche. Und von 14 bis 15 Uhr 
fanden Vorführungen der Freiwilligen Feuerwehren Wandlitz, Stol-
zenhagen und der Feuerwehr der Waldsiedlung statt. 
In Vorbereitung des 70. Jahrestages der Wandlitzer Feuerwehr 
wurden durch Kameraden und deren Frauen am Gerätehaus 116 
Stunden und am Saal im Goldenen Löwen 245 Stunden zur Instand-
setzung geleistet.        

27.06.1981



Gründung der „Arbeitsgemeinschaft Feuerwehrhistorik“. Mitglie-
der mussten eine Prüfung ablegen und erhielten einen Pass. Aner-
kennung der künstlerischen Aktivität von Volkskunstkollektiven für 
die  Lustige Feuerwehr Wandlitz, Fachgebiet Humoristische Darbie-
tung.

1985

Präsentation der Arbeisgemeinschaft Feuerwehrhistorik.

75 Jahre Freiwillige Feuerwehr Wandlitz1986



Freiwillige Feuerwehr Wandlitz im Jubiläumsjahr 2011



Freiwillige Feuerwehr Wandlitz im Jubiläumsjahr 2011



Umbauarbeiten am Gerätehaus in Eigenleistung, Abriss der Vorder-
front, Putzen der Steine und  Aufräumarbeiten bis zum 26.06.1988.

80 Jahre Freiwillige Feuerwehr Wandlitz mit großem Festumzug.

6.05.1988

1991



Die Jugendfeuerwehr Wandlitz wird gegründet.1991

1995 10-jähriges Bestehen der Arbeitsgemeinschaft Feuerwehrhistorik.

85 Jahre Freiwillige Feuerwehr Wandlitz mit Dorffest.1996



Übergabe des neuen MTW und eines neuen Schlauchbootes1998

Die Freiwillige Feuerwehr Wandlitz erhält einen neuen Anbau am 
Gerätehaus.

2000

Darauf hatte man lange gewartet. An- und Neubau des Gerätehauses.

Amtsdirektor Reinhold Dellmann (links) übergibt das neue Einsatzfahrzeug.



Doppelter Grund zum Feiern: 90 Jahre Wandlitzer Wehr und Übergabe des neu 
gestalteten Gerätehauses. Da schmeckt es doch gleich doppelt gut.

90 Jahre Freiwillige Feuerwehr Wandlitz und 10 Jahre Jugendfeuer-
wehr Wandlitz. Feierliche Übergabe des neuen Anbaus.

2001

Und so sieht das Gerätehaus nach dem Umbau aus.



Nach einem schweren Sturm, bei dem über 2000 Bäume umstürz-
ten, waren die Einsatzkräfte der Freiwilligen Feuerwehr Wandlitz sie-
ben Tage im Dauereinsatz. Es wurde der Notstand ausgerufen.

2002

Die Freiwillige Feuerwehr Wandlitz erhält erstmals seit vielen Jahren 
ein fabrikneues und modernes Löschgruppenfahrzeug.

2003

95 Jahre Freiwillige Feuerwehr Wandlitz, mit feierlicher Neuauf-
stellung einer Gedenktafel zu Ehren der im Krieg gefallen Grün-
dungsmitglieder. Nach dem Willen des DDR-Regimes sollte diese 
Gedenktafel zu Ostzeiten zerstört werden. Kamerad Heinz Schö-
newald verhinderte dies, indem er die Tafel versteckte und vor der 
Zerstörung bewahrte. 1995 gab er die Gedenktafel an die Freiwilli-
ge Feuerwehr Wandlitz zurück, wo sie bis heute steht.

2006



Nach einem Sturm wird die Freiwillige Feuerwehr Wandlitz zum Ab-
riss-Kommando. Nachdem ein Wohnhaus an der Bahnpromenade 
einzustürzen droht, wird zur Gefahrenabwehr das Gebäude vor-
sorglich abgerissen. 14 Kameraden waren über sieben Stunden im 
Einsatz.

2008

2007

Nach Erstellung und Umsetzung eines Gefahrenabwehrbedarfs-
plans durch die Gemeinde Wandlitz erhält die Freiwillige Feuerwehr 
Wandlitz ein neues Sonderfahrzeug: einen „Gerätewagen–Technik  
(GW-T)“. 



An den Weihnachtsfeiertagen kam es zu einem schweren Wohn-
hausbrand bei dem das Gebäude vollständig zerstört wurde.

Großfeuer in einer Tischlerei in Klosterfelde.

2008

2009



Überörtlicher Einsatz bei einem Wald- und Wiesenbrand in Hob-
rechtsfelde.

Überörtlicher Einsatz bei einem Wohnhausbrand im Panketaler 
Ortsteil Hobrechtsfelde.

2009

2010



Brandmeister (Ortswehrführer) 
der Freiwilligen Feuerwehr Wandlitz.

1911 bis 1919  1. Brandmeister Reinhold Grünberger

1919 bis 1921  1. Brandmeister Karl Grassow

1921 bis 1949  1. Brandmeister Hans Szymanski

1949 bis 1952  1. Brandmeister Willi Grassow,
    Wolfgang Hübner, Werner Schönewald,   
    Paul Schönewald und Ernst Liese

1952 bis 1957  1. Brandmeister Erick Neumann

1957 bis 1987  1. Brandmeister Wolfgang Paasche

1987 bis 1994  Ortsfeuerwehrführer Richard Hoscheck

1994 bis 2007  Ortswehrführer Lutz Bernert

2007 bis heute Ortswehrführer Christian Berbig
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Die Geschichte der Jugendfeuerwehr in Wandlitz, OT Wandlitz, be-
gann am 15.Oktober 1991. An diesem Tag wurden 16 Kinder durch 
die Gemeindeverwaltung Wandlitz offiziell als Jugendfeuerwehr 
angemeldet. Erster Jugendwart war Herr Börst. 
Mit sieben Mädchen und neun Jungen war das Verhältnis damals 
nahezu ausgeglichen. Nach einigen Schwankungen bildet die Ju-
gendfeuerwehr Wandlitz auch heute wieder viel Nachwuchs aus. 
Das Verhältnis zwischen Jungen und Mädchen ist damals wie heu-
te zwar  nicht ausgeglichen, aber es finden immer mehr Mädchen 
den Weg in unsere Jugendgruppe. 
Die Jugendfeuerwehr Wandlitz zählt per 28. Februar 2011 18 Mit-
glieder im Alter von acht bis 15 Jahren. Davon sind sieben Mäd-
chen und zehn Jungen. Einmal in der Woche, freitags von 16 bis 18 
Uhr, finden wir uns zum Übungsdienst zusammen. Die Ausbildung 
der Jugendfeuerwehrkameraden beinhaltet rund 75 Prozent all-
gemeine Jugendarbeit beziehungsweise gemeinsam verbrachte 
Freizeit und 25 Prozent feuerwehrtechnische Ausbildung.
Die feuerwehrtechnische Ausbildung wird dabei durch den Ju-
gendwart geplant und mit Hilfe der aktiven Kameraden durch-
geführt. Hier gilt es immer wieder, neue Möglichkeiten zu finden, 
den Kindern die Lerninhalte spielerisch nahe zu bringen und ihnen 
durch das Vermitteln von Einsatzerfahrungen einen realistischen 
Einblick in die Aufgaben eines Feuerwehrmanns / einer Feuerwehr-
frau zu geben. 

Jugendfeuerwehr Wandlitz



Ziel ist es, die 
Kinder auf die 
Übernahme in 
die aktive Grup-
pe der Freiwilli-
gen Feuerwehr 
und damit auf 
den Grundlehr-
gang vorzube-
reiten.
Gemeinsam nehmen die Kinder jährlich am Gemeinde- und Ju-
gendfeuerwehrtag, dem Wandlitzer Strandbadfest sowie anderen 
Veranstaltungen in unserem Ort teil. Um vorbeugenden Brand-
schutz zu betreiben und noch mehr Kinder für die Arbeit in der 
Jugendfeuerwehr zu gewinnen, organisieren wir regelmäßig in Zu-
sammenarbeit mit der Grundschule Wandlitz Veranstaltungen mit 
Hortgruppen oder Schulklassen im Gerätehaus Wandlitz.
Auch eine kleine Tradition hat sich entwickelt: Jährlich veranstalten 
wir mit Hilfe der Familie Rostin ein Osterfeuer für die Kinder der Ju-
gendfeuerwehr Wandlitz.
Zurzeit verlaufen  Förderung und Ausbildung unseres Nachwuchses 
sehr zufriedenstellend. Um diese wichtige Ressource auch für die 
Zukunft zu erhalten, freuen wir uns sehr über neue Kameraden. Dies 
gilt nicht nur für unsere Jugendfeuerwehr, auch die aktive Einsatz-
gruppe ist stets für neue Mitglieder offen.
Die gemeinsame Freizeit wird maßgeblich von den Kindern beein-
flusst. Hier können wir auf ihre Wünsche und Bedürfnisse eingehen. 
Im Vordergrund stehen dabei der Zusammenhalt in der Gruppe 
und das gemeinsame Sammeln von Erfahrungen. 



Seit März 2003 besteht die Partnerschaft zwischen den Freiwilligen 
Feuerwehren aus Trzebiatów und Wandlitz. Viel haben wir gemein-
sam erlebt. Mehrmals wurden Treffen organisiert und außerdem 
bereits viele Wettkämpfe durchgeführt und Erfahrungen ausge-
tauscht.
Zur Tradition ist es geworden, dass die Feuerwehr Wandlitz immer 
im Mai zum Feuerwehrfest nach Trzebiatów kommt und die Feuer-
wehr aus Trzebiatów im Juni am Gemeindefeuerwehrtag in Wand-
litz teilnimmt. Seit 2005 beteiligen sich die Kameraden aus Trzebitów 
am Wettkampf und konnten in jedem Jahr einen Pokal mit nach 
Hause nehmen.
Ein ganz besonderes Ereignis ist für beide Feuerwehren das jährliche 
„Internationale Pferdespritzentreffen“ in Trzebiatów. Die Feuerwehr 
Wandlitz beteiligt sich hier stets in historischer Feuerwehrkleidung 
und mit historischer Pferdespritze am Wettkampf und belegte im-
mer eine guten Platz. Hier hatte sich die Historikgruppe Wandlitz 
2008 auch mit einer Ausstellung präsentiert.
Ein ganz besonderer Höhepunkt in jedem Jahr ist das „Historische 
Tandem“, mit dem sich zwei Kameraden am Festumzug beteili-
gen.

Städtepartnerschaft
„Freundschaft ist mehr als eine Partnerschaft...“



Auch die beiden Jugendfeuerwehren aus Wandlitz und Trzebiatów 
knüpfen bereits erste Kontakte und tauschen Erfahrungen aus. So 
verlebte die Jugendfeuerwehr aus Wandlitz in den Jahren 2009, 
2010 und 2011 tolle Tage in Trzebiatów,  als sie je eine Woche in 
den Sommerferien dort Urlaub machten.
Mit den Kameraden der Feuerwehr aus Trzebiatów erlebten wir 
stets gemeinsam unvergessliche Wochenenden. Ein ganz beson-
derer Dank gilt Frau Käthe Galewski, die für uns übersetzte und uns 
Land und Leute näher gebracht hat.



Einsatzstatistik

Einsätze 
Freiwillige Feuerwehr Wandlitz 2007 bis 2011

Sonstige:    
Tierrettung,  Übung,  keine Tätigkeit  und  Fehlalarm.



 Wir benötigen Ihre  Spenden...
• für den Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr  Wandlitz zur Un-  
 terstützung der Jugendarbeit, 
• für unsere Öffentlichkeitsarbeit im vorbeugenden Brandschutz,
• für die Kameradschaftspflege  
•  für die Arbeitsgemeinschaft Feuerwehrhistorik 
• und für die Pflege der Städtepartnerschaft.

Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Wandlitz
Fördervereinsvorsitzender Stefan Berbig

Kassenwart: Jan Preuß 

Sparkasse Barnim 
Bankleitzahl: 17052000

 Kontonummer: 3100267019 

Wir sagen danke

Danke  an all diejenigen, die die Freiwillige Feuerwehr Wandlitz  un- 
  terstützt haben und unterstützen.

Danke  an die Kinder unserer Jugendfeuerwehr .

Danke  an die Eltern der Kinder unserer Jugendfeuerwehr.

Danke  an alle Mitglieder des Fördervereins der Freiwilligen Feuer-  
  wehr Wandlitz.

Danke  an die Kameraden der „Alters- und Ehrenabteilung“ und die  
  Mitglieder der „Feuerwehrhistorik“.

Danke  an alle gewerbetreibenden Spender. 

Danke  an alle aktiven Einsatzkräfte der Freiwilligen Feuerwehr   
  Wandlitz.             

Danke  ein besonders Dankeschön geht an die Angehörigen 
  unserer Kameraden, die so oft auf sie verzichten müssen.



In stiller Trauer
und dankbarer Erinnerung

gedenken wir
unserer verstorbenen Kameraden,

die der Freiwilligen Feuerwehr Wandlitz
in den vergangenen 100 Jahren treue Dienste

erwiesen und einen Teil Ihres Lebens 
der Feuerwehr und der Bevölkerung

gewidmet haben.

Wir gedenken
unserer toten Kameraden



Wappen der Großgemeinde Wandlitz

Wappen des Ortsteiles Wandlitz


